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Neue Bücher
(Besprechung — ohne Verpflichtung — v<

Schule
Hans Rychner: Freude an der Grammatik.

Übersichtliche Wort- und Satzlehre mit
stilistischer Anwendung und praktischen
Aufgaben für Mittelschulen, Berufsschulen

und den Selbstunterricht 212 S.

Schulpreis Fr. 8.80, andere Bezüger Fr.
11.-. Schlüssel Fr. 4.80.

Hans Rychner: Nur ein Komma? Übersichtliche

Satzzeichenlehre mit Übungstexten
aus der Literatur, für Mittelschulen,
Berufsschulen und den Selbstunterricht. 48 S.

Schulpreis Fr. 2.50. Andere Bezüger Fr.
3.20. Schlüssel Fr. 2.80.

Roth und Mitarbeiter: Unterrichtsgestaltung
in der Volksschule. 3. Band: Sprache.
176 S. Fr. 8.80. Alle drei Verlag H. R.
Sauerländer & Co., Aarau

Geschichte
Sigmund Widmer: Illustrierte Geschichte

der Schweiz. Zweiter Band. Entstehung,
Wachstum und Untergang der Alten
Eidgenossenschaft. 302 S. Fr. 48.—. Benziger-

Verlag & Co. AG, Einsiedeln.
Werner Kuhn: Schweizer Brevier. Ausgabe

Frühjahr 1960. 52 S. Fr. 1.85. Verlag
Kümmerly & Frey, Bern.

Diverses
Elisabeth Weissert: Vom Abenteuer des

Lesens. 80 S. Verlag Freies Geistesleben,
Stuttgart.

Kurt Seelmann: Woher kommen die kleinen
Buben und Mädchen? 106 S. Kart. Fr.
4.20. Ernst Reinhardt Verlag, Basel.

Hans Bietenhard: Einführung in die HeiUge
Schrift. 19 S. Fr. -.90. B. Haller Verlage
Bern.

Pro Liberta Bem: Freiheit und Friede sind
unteilbar. 125 S. 24 Illustrationen. Kart.
Fr. 6.50, gebunden Fr. 8.50.

Max Oertli: Anschauung überzeugt.
Versuche und Hinweise für die Erziehung
zur Volksgesundheit. 239 S. 24 Tafeln.
Fr. 10.30. Blaukreuzverlag, Bern.

Giger/Trippel: Einfache Buchhaltung.
Aufgabensammlung für Sekundär-, Real- und
Bezirksschulen. 46 S. Fr. 2.40. Fehr'sche
Buchhandlung, St. Gallen.

Eugen Probst: Schweizer Burgenführer. 64
Seiten. 33 Abbild. Fr. 7.75.

TCS-Campingführer. 420 Seiten. Fr. 7.-.
Beide Buchverlag Verbandsdruckerei AG,
Bern.

Karten
Neue Reise-Reüef-Karte der Schweiz.

1 : 500 000. Fr. 2.30, Leinen 6.30.
Emmental—Napf—Entlebuch. Wanderkarte

1 : 50 000. Fr. 5.-.
Religionen und Missionen der Erde. 1 : 32

Millionen. Fr. 11.60. Alle drei Verlag
Kümmerly & Frey, Bem.

Mitteilungen
Dr. phil. Martha Sidler f. In Zürich starb

im 71. Altersjahr die bedeutende Heilpäda-
gogin Dr. phil. Martha Sidler. Sie war 1926
zur Leitung der ersten Beobachtungsklasse
für schwierige Kinder in der Stadt Zürich
berufen worden und stand bis 1955 im Zürcher

Schuldienst. Ihre Arbeit mit der
schwererziehbaren Jugend in Zürich wirkte
für verschiedene andere Schweizerstädte
und bis ins Ausland wegweisend. Doktor
Martha Sidler erkannte früh die Bedeutung
der Erziehungs- und Elternberatung für die
Heilerziehung. Sie leistete darin selbst
bahnbrechende Arbeit, zuerst am Heilpädagogischen

Seminar und später am Schularztamt

Zürich. Daneben lehrte sie Pädagogik und
Psychologie, vorab an den Seminarien für
Kindergärtnerinnen, für Haushaltungs- und
für Arbeitslehrerinnen. Während je einem
Jahrzehnt redigierte Dr. M. Sidler die
«Heilpädagogik» der Schweizer Lehrerzeitung
und die Zeitschrift Pro Infirmis. Ihrer eigenen

Feder entsprangen zahlreiche pädagogische

Artikel. In weiten Kreisen unvergessen
bleibt der Saffa-Pavillon «Eltern und

Kinder», der mit seiner großen Lebens- und
Menschenkenntnis, in seiner von hoher
sittlicher Verantwortung getragenen Geschlossenheit

Zeugnis ablegte von Dr. Sidlers reifer

pädagogischer Erfahrung. PI
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